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BÜNDER ZEITUNG

Bünder Zeitung, Eschstraße 17,
erreichbar unter der Telefonnum-
mer 05223/179417, 9.30 bis 13 Uhr,
14 bis 17 Uhr geöffnet.

NOTDIENSTE
Augenarzt-Notrufnummer, 116
117 (tagsüber), 24 bis 8 Uhr Augen-
ambulanz Klinik Rosenhöhe , er-
reichbar unter der Telefonnum-
mer 0521/9438533.
Hals-Nasen-Ohrenarzt, Dr. Mar-
tin Kamp, Lindenstraße 5, Telefon
0571/26158, Notdienst, 22 bis 8 Uhr
HNO-Klinik in Minden, erreichbar
unter der Telefonnummer
0571/7900, oder Bielefeld, Telefon
0521/5810.
Zentrale Notfallpraxis Bünde,
Viktoriastraße 19, erreichbar unter
der Telefonnummer 05223/19292,
18 bis 21 Uhr Zentrale Notfallpra-
xis MuM.
Apotheken-Notdienst im Kreis
Herford, kostenlose Info-Num-
mer 0800/0022833 (nur Festnetz),
22833 (Handy) oder im Internet
www.akwl.de.
EWB, bei Problemen in der Gas-,
Wasser- und Wärmeversorgung:
erreichbar unter der Telefonnum-
mer 05223 967-100 (rund um die
Uhr).
Kinderarzt, Dr. Stefanie Eisberg
Bad Oeynhausen, Eidinghausener
Straße 5, erreichbar unter der
Telefonnummer 05731/23334, 18
bis 20 Uhr Notdienst.
Kinder- und Jugendklinik Her-
ford, Schwarzenmoorstraße 70,
erreichbar unter der Telefonnum-
mer 05221/942455, 22 Uhr Not-
dienst.

RAT UND HILFE
Ehe- und Lebensberatung, Bor-
riesstraße 53, 18.30 bis 19.30 Uhr
juristische Notfallsprechstunde.
Vorherige Terminvereinbarung
nicht erforderlich.
Ev. Diakoniestiftung, Außenstelle
Bünde, Wehmstraße 7, 10 bis 11
Uhr Beratung für Menschen in un-
gesicherten Wohnverhältnissen.
Infos: Tel. 0151/62608128.

KINO
Büli, Bahnhofstr. 1, Telefon
05223/15466, 20 Uhr Meg, 20 Uhr
The Equalizer 2.

BÄDER
Hallenbad Bünder Welle, Klop-
penburgstraße 25, Telefon
05223/61938, von 6 bis 8 Uhr und
14 bis 21 Uhr geöffnet.

BÜCHEREIEN
Stadtbücherei, Eschstraße 50, ge-
schlossen.

MUSEUM
Doberg- und Tabakmuseum,
Fünfhausenstraße, montags ge-
schlossen.

Hommage an Heinz Rühmann im Universum
Heinz Rühmann ist einer der beliebtesten und
populärsten Schauspieler des 20. Jahrhunderts und
war schon zu Lebzeiten eine Legende. Zu Leben er-
weckt wird die Leinwandikone vom Schauspieler,
Musiker und Sprecher Michael J. Westphal. Mit sei-
nem Programm »Jawoll, meine Herrn« ist er am
Donnerstag, 20. September, ab 20 Uhr im Univer-
sum Bünde. Er spielt Rühmann so authentisch,

dass spätestens beim obligatorischen »La Le Lu«bei
einigen Anwesenden das eine oder andere Trän-
chen zerdrückt wird. Fehlen darf natürlich auch
nicht »Pfeiffer mit drei ›F‹. Begleitet wird West-
phal am Klavier von Uli Schmid. Von ihm stam-
men auch die Arrangements der Stücke. Karten
gibt es in der Geschäftsstelle der BÜNDER ZEI-
TUNG (Eschstraße 17). 
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»Zeichen für
die Zukunft«

Zum Antrag der Grünen für
einen neuen Umweltausschuss in
Bünde schreibt dieser Leser:

  »Die fortlaufende Umweltzer-
störung und deren Folgen sind
mittlerweile auch im Bünder Land
spürbar. Wie wir alle mitbekom-
men, sind der Rückgang hochwerti-
ger Ackerflächen, Artensterben und
Klimaveränderung die Folgen. Ge-
rade in unserem Kreisgebiet, das
stark zersiedelt ist, sollte man be-
sonders darauf achten, dass mit
unserer Umwelt und den Acker-
und Waldflächen sorgsam umge-
gangen werden muss. Deswegen ist
es sehr wichtig, dass auch in Bünde
ein Umweltausschuss, den es be-
reits in vielen anderen Städten gibt,
eingerichtet wird. Damit auch die
Naturschutz- und Umweltverbände
sowie die Bürger ihren Beitrag dazu
einbringen können. [...] Es ist mit Si-
cherheit im Interesse vieler Bürger
und den nächsten Generationen
unserer Stadt, wenn der Rat dem
Antrag zustimmet und damit ein
Zeichen für die Zukunft setzt.« 

Waldemar Schendel
32257 BÜNDE

LESERBRIEFE
An die 
BÜNDER ZEITUNG
Eschstraße 17
32257 Bünde
buende@westfalen-blatt.de 
(E-Mail mit Namen und Anschrift)

Leserbriefe stellen keine redak-
tionellen Meinungsäußerungen
dar; sie werden aus Zuschriften
ausgewählt und geben die per-
sönlichen Ansichten ihres Ver-
fassers wieder. Die Redaktion
behält sich Kürzungen vor.

für den Ort«, so Ulrich Henselmey-
er.

Zwei Jahre lang benötigte das
versierte Duo für sein Werk. Neben
eigenen Texten finden sich auch
zahlreiche Beiträge von Gastauto-
ren in dem Buch, die die unter-
schiedlichsten Facetten der Lau-
rentiuskirche beleuchten. Dass die
Recherche nicht immer ganz ein-
fach war, unterstreicht Andreas
Priever: »Vor allem über die Früh-
zeit der Bünder Kirche gibt es nur
wenige Aufzeichnungen. Die Infor-
mationsdichte ist so löchrig wie
ein Schweizer Käse.«

Erstmalig erwähnt worden war
das Gotteshaus in der aus dem 11.
Jahrhundert stammenden Ab-
schrift einer Urkunde, deren Inhalt

auf den 22. Mai 853 datiert ist. Da-
rin bestätigt Kaiser Ludwig der
Fromme unter anderem dem Her-
forder Kloster die Schenkung der
Kirchen rund um Bünde. 

Laut Priever und Henselmeyer
sei der Inhalt des historischen Do-
kumentes aber in Teilen manipu-
liert worden – wohl zugunsten der
materiellen Interessen des Her-
forder Klosters.

Zahlreiche neue Erkenntnisse
zur Baugeschichte und zum Inven-
tar hat das Herausgeber-Duo in
sein Buch einfließen lassen. So
geht Herfords Stadtführer Mathias
Polster auf die an der Laurentius-
kirche gefundenen spätmittelalter-
lichen Steinmetzteichen ein. Claus
Peter vom Landesamt für Denk-

malpflege widmet sich in einem
eigenen Kapitel den Glocken und
der Turmuhr.

Aufschlussreich wird über einen
noch jungen Fund berichtet, der im
Zuge der Sanierung auf dem Dach-
boden der Kirche ans Tageslicht
kam. »Im so genannten Zwickel
waren dort Fragmente spätmittel-
alterlicher bemalter Fenster, die
Henselmeyer vor 1507 datiert.«

Dank der in dem Buch zusam-
mengetragenen Infos steht nun
auch fest, dass der in der Online-
Enzyklopädie Wikipedia zu fin-
dende Artikel zur Laurentiuskirche
dringend einer Überarbeitung be-
darf. »Denn an einigen Stellen ist
der Internet-Artikel schlichtweg
falsch«, meint Priever.

Besonders gefreut hatte die bei-
den Geschichtswissenschaftler,
dass sie ihr Werk passend zum
Wiedereröffnungsfest der Kirche
am Wochenende der Öffentlichkeit
präsentieren konnten. Laut Hen-
selmeyer stieß der Band auch auf
rege Nachfrage. Die Erstauflage
des Buches zählt übrigens 800
Stück.

 Zu bekommen ist ein Exemplar
– so lange der Vorrat reicht – im
regionalen Buchhandel (Preis 19
Euro). 

Einzigartige Erkenntnisse 
Laurentiuskirche bekommt eigenes Buch

 Von Daniel Salmon

B ü n d e (BZ). 264 Seiten 
geballtes Wissen rund um Bün-
des ältestes Gotteshaus: »Da 
steht wirklich alles drin, was 
wir derzeit über die Laurentius-
kirche zusammentragen konn-
ten«, sagt Ulrich Henselmeyer.

Gemeinsam mit seinem Mit-
streiter Andreas Priever hat der
Bünder Geschichtswissenschaftler
das erste umfassende Werk über
den spätromanischen Bau im Her-
zen der Elsestadt herausgegeben.
»Es war an der Zeit, dass die Kirche
ihr eigenes Buch bekommt«, findet
Henselmeyer und lacht.

Zugegeben der Titel »Die Ev.
Laurentiuskirche in Bünde – Ge-
schichte, Baugeschichte, Ausstat-
tung« klingt etwas trocken. Die In-
formationen und Abbildungen (140
historische Darstellungen finden
sich in dem Buch) haben es aber in
sich und dürften nicht nur für Kir-
chenhistoriker von Interesse sein.
»Denn die knapp 1200-jährige Ge-
schichte der Kirche ist zugleich
auch die Geschichte von Bünde. Sie
ist sozusagen traditionsstiftend

Ulrich Henselmeyer (links) und Andreas Priever haben zwei Jahre lang für ihr Buch recherchiert.  Foto: Daniel Salmon

Die Autoren

Neben Ulrich Henselmeyer
und Andreas Priever begeben 
sich sieben weitere Autoren 
in dem Buch auf Spurensuche 
und stellen ihre Erkenntnisse 
zum spätromanischen Bau im 
Herzen der Elsestadt vor. Mit 
von der Partie sind Rainer 
Ebel, Bauforscher Mathias 
Polster, Künstlerin Ute Rakob, 

Historiker und Autor Norbert 
Sahrhage, Claus Peter vom 
LWL-Denkmalpflegeamt so-
wie Kunsthistoriker Ulrich Al-
tehöfer. Abgedruckt ist eben-
so ein Vorbericht zu Ausgra-
bungen, die 1979 an der Kir-
che stattgefunden haben. Die-
ser stammt von Gabriele 
Isenberg.

− Anzeige − 
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